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Liebe Rottenbacherinnen und Rottenbacher, 

geschätzte Freunde und Unterstützer der 

Rottenbacher Musikkapelle! 

 

Es freut mich sehr, dass Sie der MVR im Rah-

men des "Maianblasens" mit einem kleinen 

musikalischen Gruß wieder im Frühling be-

grüßen darf - auch wenn er wettertechnisch 

vielleicht noch ein wenig auf sich warten lässt! 

 

Der 1. Mai ist für mich quasi zum Neujahrstag 

des Musikvereinsjahres geworden und zur "Jah-

reswende" blickt man ja bekanntlich gerne auf 

Vergangenes zurück. Mit dem Musi'blattl 

möchten wir Ihnen - liebe MVR-Interessierten - 

einen Überblick über die Einsätze und Leistun-

gen der Musiker im verstrichenen Vereinsjahr 

geben sowie Sie darüber informieren, wie Ihre 

geschätzten Spendengelder bei unserer Musik-

kapelle sinnvolle Verwendung finden. 

 

Mir als Kapellmeisterin ist es sehr wichtig, dass 

der Musikverein Rottenbach ein angesehenes 

Aushängeschild des Ortes ist und bleibt. 

Dies ist auch einer der ersten Leitsätze unserer 

"Musikgemeinschaft" - darum möchte ich zum 

Ausdruck bringen, dass wir gerne unseren Ein-

satz bei den musikalischen Umrahmungen aller 

kirchlichen sowie auch etlicher weltlicher Feste 

zeigen und die damit einhergehende Proben-

arbeit selbstverständlich auf uns nehmen. Doch 

ist es in der heutigen komplexen Zeit oft wich-

tig, den Aufwand bzw. Einsatz etwas einzugren-

zen, damit trotz gewisser Aufgaben und Ver-

pflichtungen die Motivation erhalten bleibt. 

 

Aus diesem Grunde hoffe ich, weiterhin auf Ihr 

Vertrauen in unsere Arbeit und bedanke mich 

recht herzlich bei den Besuchern/Unterstützern 

all unserer Veranstaltungen - ganz besonders 

möchte ich noch anbringen, dass ich mich wie-

der äußerst über den riesigen Besucheransturm 

bei unserem vergangenen Frühjahrskonzert ge-

freut habe! 

 

Beste Grüße 

Ihre Kapellmeisterin Iris Schiffelhumer  
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Wie in jedem Verein gibt es auch bei uns einige 

Mitglieder, die sich mit ihrem Engagement und 

Einsatz von der großen Masse deutlich abheben. 

Eines davon ist unser Alois "Carlo" Jetzinger, der 

ein ganzes Vierteljahrhundert die "Mannschaft" 

mit dem Stab geführt hat. Es gab nur wenige 

kirchliche und weltliche Ausrückungen, bei denen 

Carlo gefehlt hat. Dafür gebührt ihm ein großer 

Dank und zu Recht der Titel des Ehrenstabfüh-

rers, den wir ihm anlässlich unseres Frühjahrs-

konzertes verliehen haben. 

 

Bei der Musi steht nunmehr ein großes Projekt 

an: Der Bau eines neuen Musikheimes. Weil un-

ser altes Heim im ersten Stock des Bauhofes 

schon aus allen Nähten platzt, haben wir uns 

nach Abwägung verschiedener Varianten für ei-

nen Neubau entschieden. Für die wohlwollende 

Unterstützung bei den Vorbereitungsarbeiten 

und bei der Finanzierung möchten wir uns ganz 

besonders bei unserem Bürgermeister Ing. Alois 

Stadlmayr aber auch bei allen Fraktionen im Ge-

meinderat sehr herzlich bedanken. Lesen Sie zu 

diesem Projekt weitere Informationen im Inneren 

des Blattes. 

Wir bedanken uns aber wie immer auch sehr 

herzlich bei allen Spendern und Gönnern des 

Vereines. Besonders hervorheben möchten wir 

unsere Hauptsponsoren 2017, vielen herzlichen 

Dank! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Was sich im abgelaufenen Vereinsjahr bei uns ge-

tan hat, sehen und lesen Sie wieder auf den nach-

folgenden Seiten. 

M
art
in 
Pic
hle
r  



 
 
 

 
 
 

   

Tolle Leistungen 
 

erbrachten unsere jungen Musiker im abgelaufenen 

Jahr;  

Andreas Steiner, Lena Reischauer, Roman Gotthalm-

seder und Elisa Holzmann legten das Leistungsab-

zeichen in Bronze ab.  

Wir gratulieren ganz herzlich! 



 

 

 

 

 

 

  

Nach- 

 

wuchs 

 

1 

2 

3 

4 

1  Moritz | Lydia und Georg Rabengruber 

2  Jana | Sabine Mittermaier u. Christoph Huber 

3  Clemens | Karin Stöger u. Stefan Altenhofer 

4  Elisa | Sabine u. Klaus Ganglmayer 
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Ton 
Ein tolles Event war die Übernachtung der 

Jungmusiker im Probelokal am 21. April 2017. 

Es wurde geprobt, gespielt und gelacht! 

 

1.  Juli:  Bezirksmusikfest Pötting 

Beim Bezirksmusikfest in Pötting möchten wir 

unsere kreative Seite zeigen. Wir freuen uns 

sehr, wenn wir unter den Zuhörern wieder be-

kannte Gesichter aus Rottenbach entdecken.  

 

6.  August: Pferdemarkt Haag 

Auch beim Pferdemarkt in Haag werden wir 

für gute und unterhaltsame Stimmung sor-

gen.  

 

9.  September: Jungmusikkonzert  

Wir freuen uns, dass dieses Jahr das Konzert 

in Rottenbach beim Gasthaus Mauernböck 

stattfindet. Wir werden unser im Jungmusi-

kerlager einstudiertes Programm zum Besten 

geben. Ihr seid alle herzlich eingeladen! 

 

16.  Dezember: Wunschkonzert 

Zum Abschluss des Jahres eröffnen wir das 

Wunschkonzert der Marktmusikkapelle Haag 

in der ÖTB-Turnhalle.  

 

Wenn auch du Lust und Laune hast ein In-

strument zu erlernen und beim Musikverein 

mitzuspielen, dann melde dich bei uns! 

 Wir freuen uns auf dich! 

 



AUF NACH BAD ISCHL ZUM 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir proben für unser Konzert am 9. September 2017 

und versprechen viel Spiel und Spaß! 

 

  

Eingeladen sind alle Kinder, die ein Instrument (auch Blockflöte) erlernen. 

Das Jugendteam:  

Victoria Loidl, Sabine Ganglmayer, Sandra Schiffelhumer, Kristina Milli, Julia Weidenholzer 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

24. - 27. August 2017 
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Ehrungen 
Das Frühjahrskonzert am 25. März 2017 bot 

auch dieses Jahr wieder einen würdigen Rah-

men, verdiente Musiker für besondere Ver-

dienste auszuzeichnen. 

Bezirkskapellmeister Mag. Hermann Pumberger 

konnte folgende Ehrungen verleihen: 

 

Verdienstmedaille in Bronze (15 Jahre) 

Walter Hattinger, Posaune  

Verdienstmedaille in Silber (25 Jahre) 

Franz Krausgruber, Trompete 

 

Herzlichen Dank für Euer Wirken in unserem 

Verein!! 

Ein Konzert der besonderen Art mit 

überwältigendem Andrang erlebten wir 

beim heurigen Frühjahrskonzert.  

Viele Blasmusikfreunde waren gekom-

men, um das - von Kapellmeisterin Iris 

Schiffelhumer zusammengestellte Pro-

gramm für Jung und Alt - zu hören. 

Daraus wurde ein buntes Potpourri aus 

bekannten Melodien.... 

Traditionelles fand darin ebenso Platz 

wie moderne und humorvolle Stücke für 

Blasmusik. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

  

 

 

 

 

 

  

Anna Willich, die Lebensgefährtin von 

Philipp Anzengruber, begeisterte die Zu-

hörer mit ihrem Gesang zu einem be-

kannten Walt-Disney-Stück.. 

Krönender Abschluss war unser 

Zugabestück "Marschkonfetti" 

Dass unsere Bemühungen mit derart to-

sendem Applaus belohnt wurden, freut 

uns sehr! 

Gleichzeitig möchten wir uns auf diesem 

Wege für die Unterstützung bedanken, 

vor allem bei jenen, die einen Beitrag 

zum Gelingen dieses Konzertes geleistet 

haben. 

KONZERT 
2017 
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Wir gratulieren unserer Klarinettistin 

Sandra (geb. Roithinger) und Alex 

Rabengruber zur Hochzeit, die am 

22. April im schönen Traunkirchen 

stattfand.  

 

Von Herzen möchten wir euch bei-

den alles, alles Liebe für euren weite-

ren gemeinsamen Lebensweg wün-

schen! 

WEIHNACHTS- 
MARKT 

Seminarhof Schleglberg 
 



          m Spätherbst 2015 wurde das bestehende 

Platzproblem in unserem Musikheim vom Ausschuss 

aufgegriffen, weil der Platz sowohl im Probenraum als 

auch in  den Nebenräumen bei Weitem nicht mehr 

reicht.  

Einerseits war das Schlagzeugregister in Laufe der 

Zeit immer mehr angewachsen und wurde z.B. um 

vier Pauken, Röhrenglocken, Xylophon, Glocken-

spiel usw. erweitert, sodass es mittlerweile rund 

ein Viertel des Probenraumes beansprucht. An-

derseits war das Orchester von etwa 30 auf rund 

50 Musiker angewachsen. Außerdem entspricht 

die Akustik im vollbesetzten Probenraum nicht 

mehr den heutigen Anforderungen. Die Garde-

robe im Erdgeschoss ist vollkommen zweckent-

fremdet und dient als Stauraum für Notenpulte, 

Lautsprecheranlage und Altpapier. Das Notenar-

chiv platzt aus allen Nähten und in den Wand-

kästen des Probenraums werden Gläser, Würstelko-

cher und Co. für diverse Konzerte und Feste 

zwischengelagert. 

Es wurden sowohl ein Anbau an den bestehenden 

Probenraum als auch eine Erweiterung über der gro-

ßen Halle des Bauhofes überlegt. All diese Varianten 

hätten aber das grundsätzliche Problem nicht gelöst, 

dass wir bei jedem Konzert und bei vielen Ausrü-

ckungen das gesamte Schlagzeug und die Sessel 

über die Stiege ins Erdgeschoss räumen müssen und 

die Kosten in keiner Relation mit der Verbesserung 

gestanden wären. Nach reichlicher Abwägung fiel da-

her eine grundsätzliche Entscheidung zugunsten ei-

nes ebenerdigen Neubaus. 

Da sowohl der Kirchenchor als auch die Pfarr- und 

Gemeindebibliothek unseren alten Probenraum gut 

gebrauchen können, profitieren gleich drei In-

stitutionen von diesem Projekt. 

Mit dieser Argumentation überzeugte Bgm. 

Stadlmayr den zuständigen Gemeindereferen-

ten Max Hiegelsberger, der daraufhin verhält-

nismäßig rasch die notwendigen finanziellen 

Mittel bereits vor einem Jahr zusagte.  

Im März 2017 besuchten wir darüber hinaus 

noch Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer, der 

uns eine weitere Förderung aus Mitteln der Kul-

turabteilung in Aussicht stellen konnte. 

Dank der - von der Gemeinde Rottenbach und 

vom Land Oberösterreich zugesagten umfas-

senden finanziellen - Unterstützung können wir 

das Projekt nunmehr in Angriff nehmen.  

Beim Besuch zahlreicher Probelokale in der Umge-

bung haben wir uns bereits viele Tipps geholt und 

Franz „Zito“ Krausgruber hat einen Rohentwurf für ein 

neues Probelokal erstellt. Zu klären ist nur noch die 

Standortfrage. Die Gemeinde verhandelt derzeit in-

tensiv mit den jeweiligen Grundeigentümern bzw. An-

rainern. Danach können wir mit den konkreten Pla-

nungsarbeiten beginnen. Der Bau soll 2018 begonnen 

und 2019 fertig gestellt werden. 

Wir freuen uns auf das neue Musikheim und sind zu-

versichtlich, damit einen Meilenstein für eine weitere 

positive Entwicklung unseres Vereins und unseres Or-

tes setzen zu können. 

 

PROJEKT 
MUSIKHEIM 
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Bei der Marschwertung anlässlich des Bezirksmu-

sikfestes in Gaspoltshofen konnten wir mit dem 

Marsch „Schönes Prag“ unter Stabführer Alois 

„Carlo“ Jetzinger einen „Ausgezeichneten Erfolg“ 

erreichen.  

 

Für unseren Carlo war dies ein ganz besonderes 

Erlebnis, feierte er doch sein 25-jähriges Stabfüh-

rerjubiläum. Dies ist in Blasmusikkreisen eine Be-

sonderheit; Carlo ist somit der längst dienende 

Stabführer im Bezirk Grieskirchen. 

 

Aus gegebenem Anlass wollten wir ihn überra-

schen und eine besondere Freude bereiten. Ohne 

sein Wissen marschierten wir beim Festzug in T-

Shirts mit der Aufschrift „DANKE CARLO“ in die 

Marktgemeinde Gaspoltshofen – und rund um 

den Kreisverkehr gleich zweimal rundherum – ein. 

Zum Zeichen unseres Dankes für die vielen ehren-

amtlichen Jahre und seine Zeit als Stabführer un-

serer Musikkapelle haben wir unserem Carlo im 

feierlichen Rahmen des diesjährigen Frühjahrs-

konzertes den Titel „Ehrenstabführer“ verliehen. 

 

MARSCH-
WERTUNG 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

M „   anche Erlebnisse ruft man gerne in  

Erinnerung, die einem immer wieder Motivation 

geben, im Sinne der Kameradschaft und der 

Freude an der Musik weiterzumachen“ 

 

…..meinte damals unser Stabführer, als wir ihn an-

lässlich seines 20-jährigen Stabführerjubiläums für 

den Maiblatt-Beitrag vor 5 Jahren interviewten. 

Wir wissen, dass du dabei gerne an den 

Gosausee-Ausflug, den Einmarsch vor dem Golde-

nen Dachl in Innsbruck und die Marschwertung 

beim Bezirksmusikfest 2002 zurückdenkst, wo wir 

mit 49 aktiven Musikern mit dem Hessenmarsch in 

unsere Heimatgemeinde Rottenbach einmar-

schierten.  

Abschließend wünschen wir dir als musikali-

sches Urgestein unseres Vereines, dass der Zu-

sammenhalt und die Kameradschaft wie bisher 

gewahrt bleiben, somit die Gemütlichkeit wei-

terhin besteht und wir mit Bedacht auf die 

Tradition auch in Zukunft noch viele wunder-

schöne Momente mit dir erleben dürfen! 

 

 

Alois Jetzinger 
28. April 1962 (55 Jahre) 

Spitzname: Alois „Parzer Carlo“ Jetzinger 

Instrument Klarinette, Tambourstab 

Familie: Verheiratet mit Ingrid, 2 Töchter 

Beruf: Fleischhauer 

Adresse: Parz 2, 4710 Grieskirchen 

 ein Grieskirchner mit Winklinger Wurzeln 

 

Eintritt: 1976 

Höchste Auszeichnungen:  

Ehrenzeichen in Silber für 40 Jahre 

Mitgliedschaft 

Ehrennadel in Gold für besondere 

Verdienste des ÖBV 

Hobbies: Musik, Most pressen und verkosten 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Unser Hornsatz stellt sich vor… 
 
 
 

 



 
 
  Andreas Steiner 

4. KLASSE NEUE MITTELSCHULE HAAG 
WOHNT IN STÖTTEN 

LEISTUNGSABZEICHEN IN BRONZE 
BEIM MUSIKVEREIN SEIT 2016 

INSTRUMENTE: HORN 

 

Ingrid Stadlmayr 
HEILMASSEURIN 

VERHEIRATET MIT HEINZ, 2 TÖCHTER 
WOHNT IN TAUFKIRCHEN/TRATTNACH 

BEIM MUSIKVEREIN SEIT 1985 
VERDIENSTMEDAILLE IN SILBER 
INSTRUMENTE: HORN, GITARRE 

 

Monika Steiner 
MEDIZINISCHE SCHREIBKRAFT KLINIKUM WELS 

VERHEIRATET MIT ROBERT 
WOHNT IN GEIERSBERG 

BEIM MUSIKVEREIN SEIT 1994 
LEISTUNGSABZEICHEN IN GOLD 

VERDIENSTMEDAILLE IN BRONZE 
INSTRUMENTE: HORN, KONTRABASS 

 

Sandra Schiffelhumer 
SOZIALPÄDAGOGIN 

WOHNT IN SCHACHET 
MARKETENDERIN SEIT 2001 | HORNISTIN SEIT 2015 

VERDIENSTMEDAILLE IN BRONZE 
INSTRUMENTE: HORN, GITARRE, BLOCK- UND ALTFLÖTE 

 
 
 



 
 

TERMIN- 
VORSCHAU 

7.Mai 
FLORIANI- 
MESSE 

25.Mai 
FRÜHSCHOPPEN 
FF ROTTENBACH 

4.Juni 
FRÜHSCHOPPEN 
WENDLINGER NÄCHTE 

15.Juni 
FRONLEICHNAM 

1.Juli 
MARSCH-
WERTUNG  
BMF 2017 
IN PÖTTING 

2.Juli 
40. PRIESTER- 
JUBILÄUM  
DECHANT 
GMEINER 

22.  |23.Juli 
FLOHMARKT 
MV ROTTENBACH 

20. August 
PFARRFEST 
EHEJUBILARE 

16. |17. September 
HERBST(WEIN-)FEST MIT 
FRÜHSCHOPPEN IN  SCHLEGLBERG 

30. September 
HOCHZEIT  
VERENA BREUER 
UND JOHANNES HOLL 


